
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Satzung zur Änderung  
der Prüfungs- und Studienordnung  

der Ludwig-Maximilians-Universität München  
für den Masterstudiengang Pharmaceutical Sciences  

 
Vom 6. März 2008 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und 
61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die 
Ludwig-Maximilians-Universität München folgende Satzung: 
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§ 1 
 
§ 27 Abs. 5 der Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-Maximilians-Universität 
München für den Masterstudiengang Pharmaceutical Sciences vom 28. Januar 2008 
erhält folgende Fassung: 
 
„Die Anerkennung einzelner Studien- oder Prüfungsleistungen sowie außerhalb des 
Hochschulbereichs erworbener Kenntnisse und Fähigkeiten nach den vorstehenden 
Absätzen kann nur in Höhe von maximal 60 ECTS-Punkten erfolgen.“ 
 

§ 2 
 
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 13. Februar 2008 in Kraft. 
 
 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Präsidiums der Ludwig-Maximilians-
Universität München vom 13. Februar 2008 sowie der Genehmigung durch den 
Präsidenten der Ludwig-Maximilians-Universität München vom 6. März 2008, Nr. IA3-
H/627/06. 
 
 
München, den 6. März 2008 
 
 
 
gez. 
 
Prof. Dr. Bernd Huber 
Präsident 
 
 
Die Satzung wurde am 6. März 2008 in der Ludwig-Maximilians-Universität München 
niedergelegt, die Niederlegung wurde am 6. März 2008 durch Anschlag in der Ludwig-
Maximilians-Universität München bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher 
der 6. März 2008. 
 


